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Neues Gesundheitsangebot in Kärnten: 
 
Fächerübergreifende Sportambulanz im  
LKH Klagenfurt 
 
Im LKH Klagenfurt werden Leistungssportler und alle, die es werden möchten, in der 
neuen Sportambulanz speziell betreut. Die Zusammenarbeit der unterschiedlichen 
Fachrichtungen steht dabei im Vordergrund. 
 
Bei jeder Sportart können aufgrund von Dauerbelastung oder Verletzungen 
Probleme auftreten, auf deren Behandlung sich das Team der Sportambulanz 
spezialisiert hat. In der neuen Sportambulanz arbeiten das Institut für Physikalische 
Medizin und Rehabilitation (Vorstand Prim. Dr. Friedrich Grumeth), die Radiologie 
(Vorstand Prim. Prof. Dr. Klaus A. Hausegger), sowie die Unfallchirurgie (Prim. Priv. 
Doz. Dr. Ernst J. Müller) intensiv zusammen. Das interdisziplinäre Team 
diagnostiziert und behandelt sowohl akute Sportverletzungen als auch chronische 
Folgen von Verletzungen oder Überlastungsschäden. 
 
„Der Bedarf ist vorhanden, das wissen wir aus unserer täglichen Praxis“, sind sich die 
Primarärzte der drei Abteilungen einig. Das Angebot richtet sich sowohl an 
Hochleistungssportler als auch Hobbysportler, die ihre Freizeitbeschäftigung intensiv 
betreiben. 
 
Durch die enge Zusammenarbeit der drei Abteilungen und die moderne Infrastruktur 
kann die Diagnose sofort erstellt und rasch die maßgeschneiderte Therapie 
festgelegt werden.  
 
Die Sportambulanz befindet sich im Chirurgiegebäude und ist jeweils Montag von 10 
bis 12 Uhr geöffnet. Individuelle Termine können auf Anfrage vereinbart werden.  
 
Kontakt: 0463 538-24603  (Abteilung für Unfallchirurgie) oder 0462 538-24803 
(Institut für Physikalische Medizin). 
 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Priv.Doz. Dr. Ernst Müller, 0463-538/24603 
 


